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Donnerstag 01.04.2010
Osterschießen/Königsprokla-
tion SSG D‘Büchsenschützen
Freitag 02.04.2010
Gewässerreinigung der Was-
serwacht Reichertshofen/
Baar-Ebenhausen
Steckerlfischgrillen der Fi-
schergilde Baar in der Sied-
lungsstraße ab 11 Uhr
Osterschießen der Sportschüt-
zen Ebenhausen-Werk im 
Schütenheim ab 16.30 Uhr; 
Ostereierschießen der Schüt-
zengesellschaft Edelweiß Baar 
ab 18 Uhr im Sportheim
Watt-Turnier SpVgg Langen-
bruck
Steckerlfisch-Grillen FF Lan-
genbruck
Steckerlfisch-Verkauf des 
Krieger- und Soldatenvereins 
vor dem Feuerwehrhaus Po-
benhausen ab 11 Uhr
Steckerlfischgrillen des Krie-

ger- und Soldatenvereins ab 11 
Uhr am Pfarrstadl Pörnbach
Sonntag 04.04.2010 
Osterschießen des Schützen-
vereins Eichenlaub Karlskron
Sonntag 11.04.2010 
JHV Krieger- und Soldatenver-
ein Winden
So. 11.04. - Do. 15.04.2010
Pilgerfahrt nach Kevelaer 
(Reichertshofen)
Montag 12.04.2010 
Konzert von Hans Söllner in 
der Paarhalle Reichertshofen
Mittwoch 14.04.2010
Seniorennachmittag ab 14 Uhr 
im Pfarrzentrum Baar-Eben-
hausen; Gartler- und Vetera-
nenstammtisch ab 19 Uhr im 
LG Haas Karlskron
Alleinerziehendentreff Man-
ching im Caritas-Zentrum ab 
20.00 Uhr mit Themenabend 
Freitag 16.04.2010
JHV des Theatervereins im 

GH Alter Wirt Baar-Ebenhau-
sen ab 19.30 Uhr
Samstag 17.04.2010
Kabarett „Der Fälscher“ im 
Sportheim Karlskron ab 20 
Uhr
Konzert der Reichertshofener 
Musikanten in der Paarhalle
Vereinsabend D‘ Schloßbergler 
Reichertshofen
Sonntag 18.04.2010
Erstkommunion der Pfarrge-
meinde Karlskron
Erstkommunion in Baar-Eben-
hausen um 9.30 Uhr
Dienstag 20.04.2010
Gauschiessen der SSG 
D’Büchsenschützen Reicherts-
hofen
Fit im Schafkopfen – auch für 
Anfänger im Schloßstüberl 
Brautlach, Beginn 19.30 Uhr
Freitag 23.04.2010
JHV mit Neuwahlen des Mo-
dellflug-Club ab 19.30 Uhr im 
GH Alter Wirt
Jugenddisco im Pfarrzentrum 

Baar-Ebenhausen ab 18 Uhr
Gauschießen der SSG D‘Büch-
senschützen Reichertshofen
JHV des VfB Pörnbach ab 20 
Uhr im Sportheim
Samstag 24.04.2010
JHV mit Neuwahlen der Ke-
gelabteilung des TSV Baar-
Ebenhausen (18 Uhr)
Sa.+So. 24./25.04.2010
Wochenendlager der Pfadfin-
der Baar-Ebenhausen
Sonntag 25.04.2010
Konfirmation in der Dreiei-
nigkeitskirche Baar-Ebenhau-
sen (10 Uhr)
Tag der offenen Tür der Frei-
willigen Feuerwehr Pörnbach 
ab 13 Uhr im Feuerwehrhaus
Mittwoch 28.04.2010
Musikwerkstatt des Musik-
stüberls Adelshausen (Alte 
Schule) ab 18 Uhr
Freitag 30.04.2010
Flutschi-Meisterschaften des 
Modellflug-Clubs (14 Uhr)

Wir veröffentlichen gerne Ihre Veranstaltungshinweise. Wir veröffentlichen die Termine so aktuell Sie uns vorliegen. Teilen Sie uns bitte 
Ihre Termine bzw. Terminänderungen umgehend mit, damit wir Sie entsprechend berücksichtigen bzw. berichtigen können. Termine ohne 
Gewähr. Sie erreichen uns folgendermaßen: Telefon (0173) 389 27 02 - Telefax (08453) 33 27 78 - eMail zeitung@treffpunkt-paartal.de
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die etwas andere Druckerei

Wir erstellen I hre Träume auf P apierWir erstellen I hre Träume auf P apier
H ochzeitskarten, Einladungskarten, 
Tischkarten, Danksagungen, Flyer, 

Festschriften, Bücher in K leinauflagen 
u. v. m.
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Reichertshofen Familienfes-
tival, Ausbildungsbörse und 
Messebetrieb soll es sein, das 
erste Paar-Rock-Festival am 
2. Oktober in der Paarhalle in 
Reichertshofen. Dabei werden 
voraussichtlich neun Bands 
auftreten sowie verschiedene 
Spiel- und Erlebnismöglich-
keiten für die unterschied-
lichen Zielgruppen geboten 
sein. Veranstalter Robert Leyh 
aus Karlskron möchte mit die-
sem Event in der Paarhalle ein 
„Fest für die ganze Familie“ auf 
die Beine stellen, das sich in 
den jährlichen Veranstaltungs-
kalender der Region einprägen 
soll. 
Kinder bis zwölf Jahre sollen 
kostenlos in die Veranstaltung 
dürfen. Allerdings ist es so, dass 
hier ein Erwachsener als Auf-
sicht mit dabei sein muss. Der 
Hallertau-Park aus Wolnzach 
wird mit verschiedenen At-
traktionen wie einer Rutsche 

oder einer Riesenhüpfburg 
mit dabei sein. Geplant ist, 
dass die Veranstaltung von 9 
bis 24 Uhr dauern soll. Das 
musikalische Programm ist 
dabei ein wenig aufgeteilt: das 
Kinderprogramm mit Rodscha 
aus Kambodscha und Tom 
Palme (bekannt von Donik-
kl), regionale Rockbands und 
die Hardrockband Bonfire als 
Hauptact. Weitere Bands sind 
The Jumpers, Ras Dashan, 
Poem, Unter ferner liefen. 
Karten für die Veranstaltung 
gibt es u.a. im Internet unter 
www.paarrock.de, im Sport-
heim Baar-Ebenhausen, bei 
Schreibwaren Uhlmann in 
Reichertshofen, Getränke Hörl 
in Baar-Ebenhausen sowie 
den Filialen der Hallertauer 
Volksbank. Die Besucher der 
Tagesveranstaltung haben die 
Möglichkeit, zwischen Tickets 
der unterschiedlichen Katego-
rien zu wählen: ein Ganztage-

sticket im Internet kostet 25 
Euro, ein Halbtagesticket (bis 
17 Uhr) 12,50 Euro jeweils zzgl. 
der Portokosten.  Für die Ver-
pflegung während des Festivals 
ist gesorgt. 

Die Treffpunkt Paartal verlost 
2 Karten: Schicken Sie uns 
einfach einen Vierzeiler zum 
Thema Paar-Rock-Festival an:   
zeitung@treffpunkt-paartal.de. 
(scl)

1. Paar-Rock-Festival in Reichertshofen im Oktober
„Bonfire“ als Hauptact - „Rodscha aus Kambodscha“ für das Kinderprogramm
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Lustig wird es für die Kids mit „Rodscha aus Kambodscha“
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Baar-Ebenhausen Gegen 
die geplante 65 Meter lange 
Lärmschutzwand entlang der 
westlichen Grundstücksgrenze 
(Schredder-Anlage) hatte der 
Gemeinderat keine Einwände. 
Vielmehr wird es als positives 
Zeichen gesehen, dass sich das 
Unternehmen stärker einbrin-
gen möchte. 
Einer Bauvoranfrage bzgl. 
eines Büro- und Sozialtraktes 
im Ortsteil Ebenhausenwerk, 
Sudetenstraße) steht man 
ebenfalls positiv gegenüber. 
An den Ortsweihern darf 

zukünftig nicht mehr nackt 
gebadet werden. Aufgrund von 
Beschwerden aus der Bevölke-
rung ergänzte der Gemeinderat 
seine bestehende Satzung um 
diesen Punkt. 
Der Eisstock-Club Baar-Eben-
hausen erhält für die Sanie-
rung der Bahnen einen Bau-
kostenzuschuss in Höhe von 
knapp 4000 Euro, während der 
Gemeinderat für die Erneue-
rung der Kegelbahn eine Pro-
jektgenehmigung in Höhe von 
65000 Euro erteilte. Der Grund 
in der Summe, die etwas höher 

ist als angenommen, dass man 
im Zuge der Bodenerneuerung 
auch gleich in Verbindung mit 
finanziellen Mitteln der Brau-
erei den Bereich der Spüle mit 
erneuert wird. 
Für den Bau der Kinderkrippe 
in Baar-Ebenhausen wurde 
die Projektgenehmigung in 
Höhe von 770.000 Euro er-
teilt, 233.000 Euro davon zahlt 
die Gemeinde, der übrige Teil 
kommt über Zuschüsse staat-
licher Stellen. Der bestehende 
Kindergarten und die neue 
Krippe müssen – architekto-

nisch zum Gesamtbauwerk 
passend – miteinander verbun-
den werden. Dafür sieht die 
Planung nun einen durchgän-
gig verglasten Trakt vor. 
Die Kosten hierfür belaufen 
sich auf  61.000 Euro. Die 
Folgekosten für Reinigungs-
maßnahmen, die Gemein-
derätin Annemarie Meyer 
angesprochen hatte, seien laut 
dem Gemeindlichen Baupla-
ner Berthold Beil zu vernach-
lässigen, da es sich hier um 
selbstreinigendes Glas handeln 
würde. (scl)

Kindergarten und Krippe erhalten einen Verbindungsgang aus Glas
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Karlskron Im Zuge der tur-
nusmäßigen Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung sollen die 
noch bis 2013 zugelassenen 
Quecksilber-Hochdrucklam-
pen auf Natrium-Hochdruck-
lampen ausgetauscht werden. 
Der in der Gemeinderatssit-
zung anwesende Vertreter der 
EON Bayern, Stefan Drexl 
erläuterte den Gemeinderäten, 
dass die hierfür notwendigen 
Investitionskosten in Höhe 
von 15660 Euro durch die 
Stromeinsparungen der neuen 
Lampen im Vergleich zu den 
bisherigen leicht refinanziert 
würden. Das vorgeschlagene 
Finanzierungsmodell sieht 

vor, dass in 19 gleich großen 
Monatsraten in Höhe von 
831 Euro der Betrag finanziert 
wird. Neben der nicht zu un-
terschätzenden Einsparung im 
CO2-Bereich wäre man so für 
die Zukunft erst einmal wieder 
optimal aufgestellt und könnte 
abwarten, inwieweit sich die 
LED-Beleuchtung im Zusam-
menhang mit der Straßenbe-
leuchtung weiter entwickeln 
würde, befand der Gemeinde-
rat. Nach derzeitigem Stand sei 
die LED-Beleuchtung frühes-
tens in fünf Jahren wirtschaft-
lich wettbewerbsfähig, erklärte 
Drexl den Gemeinderäten. Für 
einen Teil der Lampen ent-

schied sich der Gemeinderat 
für den kostenlosen Austausch 
der Beleuchtung, was jedoch 
leichte Helligkeitseinbußen 
mit sich bringt. 
Die Nutzung der ehemaligen 
Stallungen als Wohnraum in 
einem denkmalgeschützten 
Anwesen in Pobenhausen 
(Neuburger Straße) stellt 
für die Gemeinderäte kein 
Problem dar. Das Amt für 
Denkmalschutz wird in den 
nächsten Tagen im Rahmen 
eines Ortstermins seine Ge-
sichtspunkte näher erörtern. 
Das „Bürgerhaus“ in Poben-
hausen und die weitere Vor-
gehensweise dort interessierte 

Christa Froschmeier. Die 
CSU-Politikerin wollte wissen 
wie das Konzept, die weitere 
Vorgehensweise, die Finanzie-
rung des Bauvorhabens dort 
aussehen würde, wie die Unter-
haltung des Gebäudes geregelt 
sein solle und ob abgeklärt sei, 
ob die Gemeinde für ein mög-
liches Pilgerhaus, welches man 
anstrebe, überhaupt zuständig 
sei. Bürgermeister Friedrich 
Kothmayr erklärte, dass man 
derzeit die Antragsunterlagen 
für Ehler prüfe, die Planungen 
abstimme und dem Gemeinde-
rat spätestens in sechs Wochen 
fundierte Unterlagen präsen-
tieren würde. (scl)

Karlskron wird zukünftig von Gelblicht erleuchtet
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Baar-Ebenhausen Der Ab-
wasserbeseitigungsverband 
Ingolstadt-Süd, dem Reicherts-
hofen, Baar-Ebenhausen und 
Walding angehören, hat ge-
meinsam mit der Gemeinde 
Baar-Ebenhausen seine neue 
Geschäftsstelle errichtet. Der 
Kommunale Bau ist inzwi-
schen fertig gestellt. Was genau 
befindet sich jedoch hier über-
haupt. Die Treffpunkt Paartal 
hat bei ABV-Geschäftsführer 
Karlheinz Krenz nachgefragt: 

TP: Welche Funktion hat ei-
gentlich das neue Pumpwerk 
Baar-Ost (PW)?
Krenz: Die Einleitung von 
Mischwasser bei Regenfällen in 
die Paar aus dem bestehenden 
Regenüberlaufbauwerk (RÜB) 
erfolgt nicht mehr über eine 
Überlaufschwelle sondern wird 
gepumpt. Dies hat zur Folge, 
dass bei Starkregenfällen die 
Kanäle im Einzugsgebiet des 
RÜB (Siedlungsgebiete östlich 
der Paar), insbesondere in den 
tiefer liegenden Straßen nicht 
mehr so schnell überstauen 
(die bisherige Überlaufschwel-
le war zur Vermeidung des 
Rücklaufes der Paar im Hoch-
wasserfall in das Kanalnetz im 
Vergleich zu den tief liegenden 
Straßen relativ hoch und bei 
Starkregen stellte sich des-
halb in diesen Straßen bereits 
Überstau ein, bis die Schwelle 
überhaupt „anspringen“ konn-
te). Das PW dient somit in 
erster Linie der Verbesserung 
der Abwasserabflusssituation 

der östlich der Paar liegenden 
Siedlungsgebiete.

TP: Warum konnte hier nicht 
die bestehende Pumpstation 
genutzt werden?
Krenz: In der westlich der 
Paar liegende alten Pump-
station (PS) wurde das über 
einen Paardüker zugeführte 
Mischwasser gehoben und zur 
Kläranlage weitergeleitet. Die-
se Pumpstation wäre dringend 
erneuerungsbedürftig gewesen. 
Aus diesem Erfordernis ent-
stand der Gedanke, mit dem 
Neubau des PW Baar-Ost di-
ese PS aufzulassen und dessen 
Funktion in das PW zu inte-
grieren. Das bedeutet, dass zur 
Kläranlage weiterzuleitende 
Mischwasser in Zukunft nicht 

mehr in der PS westlich der 
Paar gehoben, sondern im PW 
östlich der Paar durch einen 
Düker gepumpt wird. Die Sa-
nierung (von Grund auf) der 
alten PS entfällt somit, da die-
se außer Betrieb gesetzt wird.

TP: Es heißt immer Pumpwerk 
von ABV und Gemeinde. Was 
heißt das genau? 
Krenz: Während der ersten 
Planungen für das PW ergab 
die Planung der Hochwasser-
freilegung für die Gemeinde 
Baar-Ebenhausen, dass ziem-
lich an gleicher Stelle für die 
Binnenentwässerung auch ein 
Pumpwerk erforderlich werden 
wird. Die Gemeinde Baar-
Ebenhausen beantragte des-
halb beim ABV IN-Süd, dieses 

PW im PW des Zweckverban-
des mit zu integrieren. Da sich 
durch ein gemeinsames PW 
für beide Partner (ABV und 
Gemeinde) einiges an Kosten 
einsparen lässt (Synergieef-
fekt), wurde diesem Antrag 
der Gemeinde stattgegeben 
und die Planungen wurden 
dementsprechend geändert.

TP: War es notwendig, den 
Bau so zu gestalten, dass hier 
zusätzlich auch Büroräume 
integriert werden?
Krenz: Mit der Integration des 
PW der Gemeinde (Binnenent-
wässerung) und dem bekannt 
werden der erforderlichen Aus-
maße (u. a. wegen des erforder-
lichen Stauraumvolumens im 
Untergeschoss) des Bauwerkes 

Neubau des Pumpwerkes - jetzt auch bei starken Regenfällen gewappnet

Anzeigen



�

sah man nun die Möglichkeit, 
durch Aufsetzen eines Oberge-
schosses auf das PW, kosten-
günstig neue Räumlichkeiten 
für die Geschäftsstelle des 
ABV zu schaffen. Die bishe-
rigen Räumlichkeiten im OG 
des Rathauses waren äußerst 
beengt. Bei der ersten Planung 
(ohne Binnenentwässerung 
für die Gemeinde und ohne 
Geschäftsstelle) war deshalb 
auch bereits im Dachgeschoss 
die Einrichtung des Archivs 
und der Registratur des ABV 
vorgesehen. 
Nachdem auch fraglich war 
ob nicht die Gemeinde die 
Räumlichkeiten im OG des 
Rathauses nach Ablauf des 
bisherigen Mietvertrages 
(2014) für eigene Zwecke 
benötigt und der ABV dann 
im Zugzwang gewesen wäre, 
geeignete Räumlichkeiten im 
Verbandsgebiet zu finden, ist 
diese Entscheidung sicherlich 
zukunftsorientiert. 

Die Treffpunkt Paartal bedankt 
sich für das Interview. (scl) 
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Besichtigung des Pumpwerks am 13. Juni möglich
Baar-Ebenhausen Voraus-
sichtlich am 13.Juni dieses Jah-
res ist Tag der offenen Tür am 
neuen Pumpwerk im Ortsteil 
Baar. Dann können die Bür-
ger der Mitgliedsgemeinden 
des Abwasserbeseitigungsver-
bandes Ingolstadt-Süd (ABV) 
das neue Gebäude mit Ge-
schäftsstelle des ABV besichti-
gen und sich die verschiedenen 
Funktionen des Bauwerks bei 
Führungen erläutern lassen. 
Dies wurde in der jüngsten 
Sitzung der Verbandsver-
sammlung des ABV bekannt 
gegeben.
Gleichzeitig wurde über den 
derzeitigen Stand des Bauab-
laufes und der Kostenentwick-
lung berichtet und trotz einer 
Reihe von Nachtragsangebo-
ten für diese Maßnahme, die 
zur Genehmigung anstanden, 
konnte festgestellt werden, 
dass nach der aktuellen Kos-
tenfortschreibung die vor Be-
ginn der Arbeiten berechneten 
Projektkosten voraussichtlich 

nicht überschritten werden.
Die durch diesen Neubau nicht 
mehr benötigte alte Pumpsta-
tion in Baar wurde von den 
Verbandsräten der Gemeinde 
Baar-Ebenhausen auf deren 
Antrag hin übereignet. Der 
ABV erspart sich dadurch 
die Abbruchkosten und die 
Gemeinde kann das kleine 
Gebäude anderweitig nutzen.
Ausführlich informiert wur-
den die Verbandsräte in dieser 
Sitzung auch über die Notwen-
digkeit einer neuen Schmutz-
frachtberechnung für das 
gesamte Kanalnetz im Einzugs-
bereich der Kläranlage Man-
ching, an die das Leitungsnetz 
des ABV angeschlossen ist, 
und die ebenfalls erforderliche 
Überrechnung der Kläranlage. 
Mit diesen Berechnungen wer-
den die Grundlagen geschaffen 
für eine neue wasserrechtliche 
Genehmigung der Anlagen für 
die nächsten 20 Jahre. Hier-
für wurden die erforderlichen 
Aufträge erteilt. Auch die Jah-

resrechnung 2008 wurde auf 
Empfehlung des Rechnungs-
prüfungsausschusses seitens 
der Verbandsversammlung 
festgestellt und die Entlastung 
wurde ausgesprochen. 
Mit Berichterstattungen über 
die derzeit laufenden Maß-
nahmen schloss die öffent-
liche Sitzung der Verbands-
versammlung. Erfreulichster 
Punkt war hierbei, dass der 
Verbandsvorsitzende, 1. Bür-
germeister Ludwig Wayand 
von Baar-Ebenhausen, über 
den Eingang des Schlussbe-
scheides vom WWA Ingolstadt 
für die Zuwendungsfinanzie-
rung der Erschließungsmaß-
nahme „Walding“ berichten 
konnte. Die im Vorjahr mit 
Zuwendungsbescheid in Aus-
sicht gestellten Zuwendungen 
in Höhe von rd. 351.000 €  
(= 70 % der zuwendungsfä-
higen Kosten) wurden nach 
Prüfung des Verwendungs-
nachweises exakt in dieser 
Höhe festgesetzt. (kk/scl) 
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Reichertshofen Der TSV 
Reichertshofen hat eine neue 
Karate-Abteilung. Seit dem 
1. März 2010 ist Hans-Peter 
Staudt für das Karate beim TSV 
Reichertshofen als Abteilungs-
leiter und Karate-Lehrer ver-
antwortlich. Unterstützt wird 
er hierbei von Frau Beate Lybko, 
die weiterhin wie bisher zweimal 
wöchentlich (Di. 16 bis 17 Uhr 
und Do 15.30 bis 16.30 Uhr), 
das Kindertraining mit viel 
Liebe und Engagement betreut.  
Herr Staudt wird auch diesbe-
züglich federführend sein und 
zusätzlich mittwochs um 20 
Uhr eine Übungseinheit für 
Erwachsene abhalten, zu der 
auch Anfänger jederzeit herz-
lich eingeladen sind. 
Hans-Peter Staudt betreibt 
Karate als Wegübung im Sinne 
ostasiatischer Weglehre unter 
Verwendung ganzheitlicher, 
d.h. körperlicher und geistiger 
Übungen, die der Gesunder-

haltung dienen und gegebe-
nenfalls zur Selbstverteidigung 
verwendet werden können. 
Die Übung ist somit an keine 
speziellen körperlichen Vor-
aussetzungen gebunden, eignet 
sich für jung und alt und es 
gibt kaum eine Behinderung 
oder gesundheitliche Ein-
schränkung, die dem Üben auf 
diesem Wege entgegenstehen 
würde. 
Kinder oder Erwachsene, 
die Karate gerne als Sport 
betreiben möchten, können 
dies ebenfalls tun. Die Karate-
Abteilung des TSV ist durch 
Herrn Staudt beim Baye-
rischen Karate Bund BKB als 
Landesverband des Deutschen 
Karate Verbandes DKV gemel-
det. Jedes Mitglied erhält einen 
Mitgliedsausweis des DKV 
und bei Gürtelprüfungen, die 
Herr Staudt als lizensierter 
Prüfer des DKV abnimmt, eine 
Urkunde und einen gültigen 

Eintrag mit Stempel und Prü-
fungsmarke im Pass. 

Zur Person des neuen Abtei-
lungsleiters: 
Hans-Peter Staudt, Jahrgang 
1955, begann 1971 mit Karate. 
Zu dieser Zeit betrieb er in Du-
isburg bei Frischauf Hochfeld 
und später zu Studienzeiten in 
Aachen bei Eintracht Walheim 
Ringen als Wettkampfsport. 
Zudem betrieb er Boxen in 
der Hochschulsportgruppe der 
RWTH Aachen. 1981 führte 
eine schwere Knieverletzung 
beim Ringen zum Ende des 
Wettkampfsports und in der 
Folge zur Wiederaufnahme 
der nunmehr ausschließlichen 
Übung des Karate. Von 1990 
bis 2005 war er Mitglied der 
Abteilung Karate und Kobudo 
des MTV Ingolstadt, die er 
1993 zunächst als stellvertre-
tender Abteilungsleiter und 
von 1995 an für 10 Jahre als 

Nachfolger seines Freundes 
und Lehrers Fritz Oblinger 
führte. 2005 verließ er den 
MTV Ingolstadt und gründete 
die private Kampfkunstschule 
Budokan Staudt in Ingolstadt. 
Hans-Peter Staudt ist 4. Dan 
Shotokan im DKV und seit 
2000 wegen besonderer Ver-
dienste um die klassischen 
Kampfkünste Ehrenmitglied 
im Budo Studien Kreis BSK. 
(mo)

Neue Karate-Abteilung beim TSV Reichertshofen

Anzeigen



11

Reichertshofener Wehr hat nach nur zwei Jahren neuen Kommandanten

Anzeigen
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Stutzensocken

Reichertshofen Führungs-
wechsel bei der aktiven Mann-
schaft der FFW Reichertsho-
fen: Tobias Niedermayr zieht 
sich nach zweijähriger Kom-
mandantentätigkeit aus fami-
liären Gründen zurück. Neuer 
Kommandant wird Christian 
Bichler. Ihm zur Seite steht 
weiterhin stellvertretender 

Kommandant Franz Thaller. 
In seinem Rechenschaftsbe-
richt führte Niedermayr an, 
dass die Arbeit der ehren-
amtlichen Rettungskräfte zu 
wenig anerkannt werde. Selbst 
notwendige Anschaffungen 
würden versucht, auf den Prüf-
stand zu stellen. Auch wenn  es 
Gemeinderat und Verwaltung 

doch möglich gemacht hätten 
das Löschfahrzeug HLF 20/16  
noch zu finanzieren. Problema-
tisch bezeichnete Niedermayr 
die Situation um die Alarmie-
rung durch die Leitstelle, die  
im Gemeindebereich dabei der 
Willkür ähnle, weshalb wohl 
die Einsatz- und Alarmpläne  
überarbeiten werden sollten.  

Mit der Kreisbrandinspektion 
um Karl Eder wurden hier von 
Feuerwehrseite aus bereits Ge-
spräche geführt. Bürgermeister 
Michael Franken versuchte, 
die finanzielle Situation der 
Gemeinde darzulegen, die der 
Grund für die nicht mögliche 
gleichzeitig Beschaffung von 
zwei Fahrzeugen sei. (scl)

Baar-Ebenhausen Gemein-
sam an einem Strang zu zie-
hen, ist das Ziel der Gemeinde 
und des Gewerbevereins Paar-
Gewerbe e.V. Daher wurde 
beschlossen, eine gemein-
same neue Ortsbroschüre 
aufzulegen. Diese soll nach 
Fertigstellung (geplant KW 
16/2010) an alle Haushalte 
verteilt werden. Wir bitten 
alle Gewerbetreibenden, die-
se gemeinsame Aktion durch 
den Kauf von Werbeflächen 
in der Broschüre zu unterstüt-

zen, erklärte Bürgermeister 
Ludwig Wayand. Der Gewer-
beverein übernimmt den Ver-
kauf der Werbeflächen. Die 
Mitarbeiter erhalten ein vom 
1. Bürgermeister ausgestelltes 
Empfehlungsschreiben mit 
dessen Originalunterschrift. 
Bitte lassen Sie sich dieses 
Schreiben auf jeden Fall vorle-
gen. Interessierte können sich 
hierzu bei Monica Pflügler, 
Telefon (08453) 33 72 18 oder 
pf luegler@paar-gewerbe.de 
melden. (scl)

Ortsbroschüre der Gemeinde und des Paar-Gewerbe e.V.

In Adelshausen hat ein Generationenwechsel an der Spitze der aktiven 
Mannschaft statt gefunden. Roland Grabmair löst Peter Ippi ab, der 
lange Zeit sowohl das Kommandanten- und das Vorstandsamt beklei-
dete. Erst als der Verein formal gegründet wurde, wurden auch die  
Ämter geteilt. In die Amtszeit Ippis fielen der Bau des neuen Feuerwehr- 
hauses sowie die Anschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeuges. (scl)
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Pörnbach Im Rahmen des Li-
teracy-Monats fand als Koope-
ration der Grundschule Pörn-
bach mit dem Kindergarten 
Storchennest ein Aktionstag 

statt: aufgeteilt in zwei Grup-
pen (die Schlaufüchse durfte 
in die Schulbücherei, die Ha-
sen blieben im Kindergarten) 
trafen sich Kindergarten- und 

Kinder lesen für Kinder und entdecken Buch- Erzähl- und Schriftkultur.

Anzeige

Schulkinder. Etwas nervös 
aber auch ein wenig stolz  wa-
ren die Schulkinder schon den 
‚Kleinen‘ vorlesen zu dürfen. 
Während des Vorlesens der 
verschiedenen Geschichten 
war absolute Stille, die Kinder-
gartenkinder hörten aufmerk-
sam zu, am Ende wurde noch 
gemeinsam über den Inhalt der 
Geschichte diskutiert. 
Ziel dieses Aktionstages beider 
Institutionen soll sein, den  
Übergang vom Kindergarten 
in die Schule zu erleichtern. 
Dieses Projekt dient einer Ver-

besserung der Sprachkenntnis-
se und der Wortschatzerweite-
rung. Im Rahmen der Literacy 
soll den Kindern bereits im 
Kindergartenalter und schon 
vorher die Erfahrung mit 
Sprache, Vorlesen, (Bilder-) 
Büchern, Schrift usw. gegeben 
werden. Diese Erfahrung be-
weist sich später in der Schule, 
Kinder in der Schule haben 
bessere Sprach- Lese- und 
Schreibkompetenzen aufzu-
weisen, als Kinder die diese Er-
fahrungen noch nicht gemacht 
haben. (cf/scl)

Im Rahmen des Gründungs-
festes der Pobenhausener 
Schützen in Verbindung mit 
dem Krieger- und Soldatenver-
ein Pobenhausen findet auch 
ein Konzert der Klostertaler 
statt. „Jeder Abschied kann 
ein Anfang sein“, heißt das 
Motto der Klostertaler. Und 
ihre Live-Tour führt die Grup-

pe auch nach Pobenhausen.
Das Konzert ist am Freitag, 14. 
Mai 2010 um 20 Uhr auf dem 
Kalvarienberg. Karten gibt es 
u.a. über den Ticket-Shop der 
Klostertaler, bei Schreibwaren 
Schweiger Reichertshofen, der 
Raiffeisenbank Donaumooser 
Land sowie unter 08454 3674
 (scl/Klostertaler)

„Klostertaler“: Auftritt in Pobenhausen
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Oberbrunnenreuth Am 28. 
März 2010 lädt die Schreinerei 
Seissler in Oberbrunnenreuth 
zum Schausonntag ein. 

In der Zeit von 11.00 - 17.00 
Uhr haben die Besucher die 
Möglichkeit sich ganz ohne 
Verkaufsdruck neue Impressi-
onen und Wohnideen für das 
eigene Heim zu holen. 
Vor allem die neue Türen- und 
Küchenausstellung sollte man 
sich an diesem Schausonntag 
nicht entgehen lassen. 

Aber auch sonst findet man 
hier alles rund um ś Bauen 
und Wohnen. Dies hebt Besit-
zer Jürgen Seissler auch immer 
wieder hervor: „Viele denken, 
dass Sie bei uns nur teure 
Maßanfertigungen, oder die 
typischen Schreinerprodukte 
bekommen. Doch das ist nicht 
ganz richtig. Ob Fenster und 
Türen, Küchen und Bäder, 
Ideen für den Wohn- und 

Essbereich, das Schlafzimmer 
oder die Garderobe, bei uns 
hat der Kunde die Möglichkeit 
all das zu beziehen. Und eine 
komplette und kompetente 
Beratung ist da natürlich auch 
dabei.“ 

Interessenten können sich vor-
ab auch auf der neu gestaltete 
Homepage www.seissler.de in-
formieren. (mür)

Schausonntag bei Schreinerei Seissler

AXA Versicherungsbüro Heike Speckner
Händelstraße 12, 85084 Reichertshofen, Tel.: 0 84 53/33 06 14
Fax: 0 84 53/33 05 98, heike.speckner@axa.de

Sie möchten sich Ihre
eigenen vier Wände leisten/
Wir bringen Ihren Traum 
unter Dach und Fach.

Ein Eigenheim zu besitzen, steht ganz oben auf der 

Wunsch liste der meisten Menschen. Neben Platz 

zum Leben und Raum für Ideen bietet es heute auch 

eine stabile, in ationssichere Altersvorsorge. Mit 

Wohn-Riester von AXA stellen Sie Ihren Traum vom 

mietfreien Wohnen auf ein sicheres Fundament und 

nutzen dabei gleichzeitig die staatliche Förderung.

Wir beraten Sie gern auf dem Weg in Ihr 
eigenes Zuhause!
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Bilderrätsel - Heimatkenner aufgepasst... 

Die Redaktion hat wieder nach 
einem neuen Motiv Ausschau 
gehalten. Wissen Sie auch, wo 
sich dieses befindet? 
Schicken Sie uns Ihre Lösung 
bis zum 10. April 2010 an die 
Treffpunkt Paartal. 
PER POST: 
Paar Marketing GbR, 
Uferstraße 4
85107 Baar-Ebenhausen
PER FAX: 08453 / 337219
PER E-MAIL:
pfluegler@treffpunkt-paartal.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der Gewinner wird ent-
sprechend benachrichtigt. 

Das Bild des Heiligen Blasius 
befindet sich an der Pfarrkir-
che in Zuchering. Haben Sie es 
auch gewußt?

Gewusst hat dies Elisa Laura 
Lenk aus Zuchering – herz-
lichen Glückwunsch an die 
Gewinnerin.
(scl)
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„Heiliges Grab“  in  Baar-Ebenhausen  lädt  ein  zum  stillen  Gebet

Anzeige

Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ in Langenbruck

Hög Der Elternbeirat des 
Sonnenkindergartens Hög 
lädt am Sonntag, 18. April 
2010, in der Zeit von 14-17 
Uhr zu einem Flohmarkt 
„Rund ums Kind“ in die Pfar-
rer-Höfler-Halle nach Lan-
genbruck ein. Verkaufstische 
können bei Christine Richter 
unter Telefon (08453/620) 
zum Preis von 5,-- Euro pro 
Tisch reserviert werden. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt den  Kinder-
gartenkindern zugute. (scl)

Baar-Ebenhausen Alle zwei 
Jahre lädt die Pfarrgemeinde 
Baar-Ebenhausen vom Karfrei-
tag bis einschließlich Oster-
montag die Gläubigen aus nah 
und fern zu einem Besuch des 
„Heiligen Grabes“ und einem 
stillen Gebet in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt in Baar 
ein. 
Das „Heilige Grab“ in Baar 
ist ein barockes Kleinod von 
überregionaler Bedeutung 
und beeindruckendes Zeugnis 
sakraler Kunst und Fröm-
migkeit. Nach Meinung von 
namhaften Fachleuten handelt 
es sich beim Baarer Grab „um 
eine ungewöhnlich originelle 
Anlage, die in Bayern, womög-
lich sogar in ganz Deutschland 
mit einer Größe von sechs 
mal sieben Meter einzigartig 
ist.“ Nachdem das „Heilige 

Grab“ über Jahre hinweg in 
der Versenkung verschwunden 
war, kehrte es nach über zehn-
jähriger Odyssee 1996 wieder 
nach Baar zurück. Zu seiner 
Geschichte sei gesagt, dass das 
„Heilige Grab“ um das Jahr 
1717 entstand. Es stammt aus 
dem ehemaligen Benediktine-
rinnenkloster Geisenfeld,  das 
im Zuge der Säkularisation 
Anfang des 19. Jahrhunderts 
aufgelöst wurde. 
Auf welche Art und Weise und 
wann dieses religiöse Kunst-
werk nach Baar gelangte, ist 
nicht bekannt. Jedoch weiß 
man, dass es bis 1896 jährlich 
während der Passionszeit, in 
der Karwoche „zur Erinnerung 
an das Sterben und die Grable-
gung Jesus von Nazareth“ vor 
dem Altar aufgebaut wurde 
und dabei fast den gesamten 

Altarraum ausfüllte. Nach 
einer Pause von 27 Jahren er-
innerte man sich 1923 wieder 
an diesen religiösen Brauch. 
Fortan kamen wieder Jahr für 
Jahr Tausende von Gläubigen, 
um das Grab zu bewundern 
und zu einem stillen Gebet 
inne zu halten. Ein Brauch, 
der bis Mitte der 60er Jahre 
gepflegt und letztlich unter 
Pfarrer Walter Zimmermann 
im Zuge der großen Kirchenre-
novierung gänzlich eingestellt 
wurde und verschwand.  
1996  kehrte das Kunstwerk  
wieder in seine Heimat  Baar 
zurück, wo es nach einigen 
Verbesserungen des überaus 
komplizierten Mechanismus 
seine Wiedergeburt erlebte. 
Wegen des großen Aufwandes 
entschloss man sich, das Grab 
alle zwei Jahre wieder der 

Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 
Besichtigt werden kann das 
„Heilige Grab“ am Karfreitag 
von 10 bis 18 Uhr, sowie am 
Karsamstag, Ostersonntag und 
Ostermontag jeweils von 10 bis 
17 Uhr. (rsb)

Karlskron Die Armen 
Schulschwestern wirkten sehr 
segensreich in der Mädchen-
erziehung von 1853 bis 1973 in 
der Gemeinde. Mit den kärg-
lichen Erträgen ihrer selbst-
bewirtschafteten Ökonomie 
versorgten sie sich nicht nur 
selbst, sondern ermöglichten 
auch noch für die Schul-
kinder, die weite Schulwege 
zu Fuß zurücklegen mussten, 
eine Schulspeisung. Auch am 
Weißen Sonntag waren die 
Erstkommunikaten mit ihren 
Eltern Gäste des Klosters. 

Die klösterlichen Lehrkräfte 
setzten sich stets mit großer 
Hingabe für die schulischen 
Erfolge der ihnen anvertrauten 
Schulkinder über den vorge-
schriebenen Unterricht hinaus 
ein. Die Mädchen erfuhren 
auch eine gediegene Ausbil-
dung in Handarbeit und Haus-
wirtschaft, um für ihr späteres 
Leben gut gerüstet zu sein. 
Wegen Nachwuchsmangel 
musste 1973 das Kloster in 
Karlskron aufgelöst werden, 
was alle Gemeindebürger sehr 
bedauerten. (hm)

Historisches Karlskron - Die Armen Schulschwestern
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Metzgerei                                       Partyservice

Frühlingsangebot

2 Plunderstücke nach Wahl

      statt 2,40 € nur 2,15 €

1 Weißbierlaib, 750 g

          statt 2,95 € nur 2,65 €

               gültig bis 30.04.2010

Unsere Osterschinken
          •Schinken im Brotteig
        •Kasseller im Blättereig
•Oberschalenschinken, dunkel ger
   •Schinken im Kräutermantel

• Osterschinken von Nuß +Hüfte    
                                  100g   0,99 €
•Osterschinken von S-Schulter     
                               100g   0,79 €

       Dazu empfehlen wir unseren 
       hausgemachten Apfelkren. 

Hausgemachte Oster- und Frühlingsspezialitäten


